
Hochschulambulanz

Altersmedizin
Polypharmazie

(Mehrfachmedikation)

Wir bieten eine umfassende 
Unterstützung für eine optimierte 

und individuell angepasste 
Arzneimitteltherapie älterer 

Menschen über 70 Jahre, 
besonders wenn sie von 
Polypharmakotherapie 

betroffen sind. 

In Zusammenarbeit mit dem 
Institut für Pharmakologie der 
Unimedizin Greifswald
Abteilung Klinische Pharmakologie
Prof. Dr. Stefan Engeli

Abteilung Allgemeine Pharmakologie
Prof. Dr. Mladen Tzvetkov

Klinik und Poliklinik 
für Innere Medizin D-Geriatrie
Universitätsmedizin Greifswald

Kontakt
Anmeldung Diagnostikzentrum - DZ7, 
1. OG, Fahrstuhl 4
Innere Medizin A/B/D Poliklinik, 
Zimmer J01.65
Telefon: 03834 86-6680
Fax:       03834 86-6681

Ärztliche Leitung
Prof. Dr. Dr. Maik Gollasch
Prof. Dr. Dmitry Tsvetkov

Standort der Sprechstunde
Altersmedizin/Polypharmakotherapie
Universitätsmedizin (Hauptgebäude)
Zimmer 8.0.31
Ferdinand-Sauerbruch-Straße
17475 Greifswald

Zum 1. Termin bringen Sie bitte mit:

• eine Liste der aktuell verordneten und 
eingenommenen Medikamente

• optional eine Zusammenstellung der Einkäufe 
der letzten 12 Monate in der Stamm-Apotheke

• eine Zusammenstellung der regelmäßig 
eingenommenen Nahrungsergänzungsmittel

       (wie Vitaminen), homöopathischen und Natur-
       heilmittel
• eine Überweisung vom Hausarzt

Zimmer 
8.0.31



Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter 
Patient,
aufgrund der zunehmenden Häufung von Mehrfacher-
krankungen (Multimorbidität) in einer alternden Gesell-
schaft nehmen immer mehr Menschen viele Medika-
mente gleichzeitig ein (Polypharmakotherapie). 

Die Polypharmakotherapie birgt erhöhte Risiken. In der 
Altersmedizin suchen wir nach Wegen zur Prävention 
„von zu vielen Medikamenten“. 

Ihr Team der Altersmedizin

Ziele der Sprechstunde
• Einen personalisierten Weg zu einer individuellen 

Arzneimitteltherapie für jede Patientin und jeden 
Patienten � nden.

• Eine umfassende Anamnese aller eingenommenen 
Arzneimittel, Nahrungsergänzungsmittel und Prä-
parate erarbeiten.

• Die Medikation auf ihre Notwendigkeit, Sicherheit 
und Wirksamkeit prüfen.

• Unnötige oder bedenkliche Arzneimittel absetzen 
und Hilfestellung für die Anwendung von speziellen 
Präparaten geben.

• Empfehlungen für die Auswahl der individuell wirk-
samsten Medikamente und Dosisempfehlungen 
geben.

Zusammenarbeit mit Hausärztinnen und 
Hausärzten:
Nach einer gründlichen Überprüfung erhalten Sie 
einen ärztlichen Bericht mit entsprechenden Emp-
fehlungen. Diesen stellen wir auch Ihrer Hausärztin/
Ihrem Hausarzt zur Verfügung. Auf Bedarf können wir 
diesen auch Ihrer Fachärztin/Ihrem Facharzt weiter-
leiten, beispielsweise in der Unfallchirurgie/Ortho-
pädie für die Nachbetreuung nach einem Sturz. Falls 
erforderlich, führen wir prädiktive und validierte As-
sessments (Beurteilungen) durch.

Forschung und Lehre
Die Hochschulambulanz für Altersmedizin/Polyphar-
mazie ist aktiv in wissenschaftliche Forschung integ-
riert. Falls Polypharmakotherapie unausweichlich ist, 
streben wir an, Risikosubstanzen nach Möglichkeit 
zu vermeiden. Dies schließt die Anpassung des Be-
handlungsansatzes unter Berücksichtigung aktueller 
wissenschaftlicher Erkenntnisse ein. 

Geht es Ihnen auch so?
Dann kommen Sie 

in unsere Sprechstunde.


